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Sonntag, 4. September 1870,

RKirdlihe Angeigen.

Getraute :

Marienparochie: Den 28. Augujt der Tijhler Gerftung
mit A WM. Fevber (Unterberg 3).

Mlrvichsparochie: Den 29. Auguft ver Tifchler Leirich mit
A F. 3. Rohwaldt (L Ulridhsftr. 29).

Morigparochie: Den 28. Augujt der Handarbeiter Boll-
mann mit B. Th. Werfel (Lliengaffe 3).

DomPivche: Den 28. Augujt ver Coiffeur Niedermann mit
A V. Poler (gr. Ulrichsitr. 3).

Glancha: Den 30. Augujt der Papierhindler Bretjdhneidber
mit I F. AU Sdrader.

Geborene :
Marienparochie: Den 30. Apvil tem Schlofler SGhnee-
mann eine T., Margarethe (Schulgaffe 2b). — Den 15. Juni dem

Biegelbecter Stiefler ein &., Frievrich Ferdinand Georg Arthur (Mitpl-
graben 9). — Den 17. ein unchel. &., Paul. — Den 18; vem Mau-
ver Wagner eine T., Luife Alwine Clara (gr. Schlofigafie 8). — Den

20. bem Reftauratenr Meifiner ein S., Wilhelm (Barfiiferftrafe 5). |

— Den 4. Augujt vem Wauver Shrddver ein S., Heinvich Gvuard |

Paul (Goher Kram 2). — Den 12. bem Kaufmann Hanjdel eine T.,
Ghrijtiane Gmilie Antonie (gr. Steinftr. 1). — Den 14. dem Hanbs
arbeiter Handler ein S., Karl Friedri) Guftay (Pallgaffe 6).

lrichsparochie: Den 30. April dem Wagen{chieber Rnodhe |

eine ., Jrieberife Luife Mavtha (1. Brauhausgafie 17). — Den 16,
Sult bem RKonigl. Telegraphen-Sefretair Pesold ein S., Wilhelm Ris

chard Walter (Leipsigeritr. 82). — Den 2. Auguft vem Bimmermann |

LYeonhardt ein &., War (gr. Berlin 14).

Nlvichsparodhie: Den 25. Auguft des Reftauratenrs Donner
L. Olga, 4 M. 24 T. Qedmpfe. — Ded8 Hofmeifters Schreiber &.
Bilhelm Gujtav, 1 M. 13 L. Rrimpfe. — Den 26. des Budhbinbers
Olafer &,, todtgeb. — Den 29. be8 Schneivermeifters KIos L.
Olga, 3 M. Lftrdhrenentsiinbung. — Den 30. bdes Seilermeifters
Gbert nachgel. T. CGmma, 11 J. Cntfraftung. — Den 31. des Amts
mannd Hauptner Wittwe, 63 3. 2 M. 9 T, Hivnjdhlagfluf.

Morvitparochie: Den 27. Augujt des Handarbeiters Fride
Wittwe, 79 I. 3 M. Lngenentylinbung. — Den 28. bdeé Salzfieders
Gbert unget. T., 10 L. Stidfluf. — Dev Hanvarbeiter EEert, 52 I.
6 . Lungenjwindiudgt. — Des Vrawers Giehmann nadgel. L.
Bertha, 17 3. 10 M. Brufttrantheit. — Des Maurers Sdhwarys
topf T. Bertha, 5 I. Gebirnentsiindung.

Stadtfranfenbaus: Den 28. Auguft die Wittwe Badh-
mann, 87 3. 4 M. Alterdidhwicde. — Der Schuhmacher Kriegel
aus Rlein- Bolig, 37 J. 11 M. MiGbrand. — Des Pojtillons Ebler
Chefran, 26 3. Qungen- und Nierenleiben.

DomPivche: Den 25. Auguft ein unehel. &., todtgeb. — Den
26. bes Schneivermeifters Gbert ©., todbtgeh. — Den 27. ved8 Maus
verd Frofc) Wittwe, 51 J. 6 WM. 3 W. Nievenleiven. — Den 28.
bes Topfers Schmalle T. Marie, 1 3. 6 M. Diphtheritis.

Neumarft: Den 24 Augujt ein unehel. S., Hermann May,
2 ™. 15 T. Darmtatareh. — Des Diechanifus Blant L. Iva, 3 3.
8 M. Milzvereiterung. — Den 25. des Brauereibefiters Poppe Che-
frau, 34 3. Cungenfdywindfucht. — Den 29. der Profector Dr. med.
Wiinter, 65 3. 10 M. 19 T. Blajenleiven.

Glaudha: Den 22. Augujt der Apothelergehitlfe Rehdant,

[ 21 3. 8 M. Lungenfdhwindfucht. — Den 23. des Tipfers Rabder T.
[ Anna, 3 3. 3 We. 13 T. Diphtheritis. — Den 25. pes Diaurers

Moritparodhie: Den 19. Mai dem  Bremfer Rudloff |

eine T., Clife Georgine Anna (Schmeertr. 17). — Den 9. Suni dem

Dandarbeiter Schrover ein S., Jalob Wilhelm Mar (Liliengaffe 7). |

— Qen 15. uli vem Dienftmann Lo

dner eine T., Crneftine Hen- |

viette Mavie (Schmeerfte. 17). — Den 7. Auguft pem Danbdarbeiter |

Jifter eine T., Mavie Anna (Bapfenitr. 16).
ftitut: Den 19. ein unehel. S., Albert Suliug.

Cntbindungs:Jn: |

DomFirche: Den 28. Juli bem RKaufmann Moriy ein &., |
May Oujtad (gr. Steinjtr. 53), — Den 7. Auguft dem Olafermeijter |

Oehweis ein S., Kavl Frany Heinvich (Geiftite. 56). — Den 9. ein
unehel. ©., Frievvich) Wilhelm (Ruttelpforte 1). — Den 17. pem Hand-

arbeiter Hammelmann eine T., Friederite Rofine Ravoline Martha |

(Dirtengaiie 4).

Meumarft: Den 8. Juli dem Schuhmadsermeifter
mann ein &., Otto Hugo (gr. Walljtr. 36). — Den 30. dem Bim-=
mermann Peehlig eine T., Gmilie Lwife” Wilhelmine Cmma (®eift-
jtrafe 7). — Den 5. Auguft dem Fabrifarbeiter Schneidber ein &,
Osfar Bruno (Fleifcherg. 38). — Den 9. dem Schloffer Eibes Bmwil-
linge : Gouard Grnft und Bertha Crneftine (Wilhelmsitr. 1).

Glancha: Den 17. Juni dem RKaufmann Felih eine .,
Danna Adelphine Clara (Steinweg 25). — Den 18. Auguft bem Hand-
atbeiter ©Scdyrdder ein &., Sobann Ehriftian (lange Gafle 22). —
Den 20. dem Hanbdarbeiter Werner eine T, Jobanne Wilhelmine
sriebevife (Bblberger Weg 4).

Oejtorbene;

Dart-

Teller &., todtgeb. — Der Hanbarbeiter Ellridh, 77 J. Lungen-
frantheit.

Jur Geiftesgejdyichte des Gljages.

»Und alfo gehdrete Ober~Frangricdh, das ift welidh
Frangridh), 3u difem diutjhen Lande, und niut dasd diutjdhe

gein Frangrid.” Konigdhofens Cljigijde Kronit.
Obne biev gunddit auf das Redht und auf die firategijhe Forde-
rung einzugehen, baf Deutfdhland dHas Glfaf und ben bdeutfchvedenden
Theil von Lothringen wieder gewinne, erfauben iwir uns einen Ffurjen
Blid auf die BVertiimmerung 3u werfen, die der in jemen LWinbern einft

| fo veih und fo frith aufgebliite deutjche Geift exlitten Hat feit diefelben

ju Frantreich gefchlagen find, um bamit einen fprechenden Bewels fii
bie Naturiidvigheit diefer Berbindbung zu geben. Gin BVollsftamm ber
fein politijhes Dafein nur nod) durd) eine fremde RNation Hat und twels
chem jomit die Miglichleit gemommen ijt, feine Sprache in ben hishften
unbd eigenjten Begiehungen bes Lebend anzuwenven, muf nothwenbdig bald
aud), in jedev andern Hinfidit in weldher er jene Sprache sur Noth noch
anwenbden fdnnte, geijtig einfhrumpfen, denn die sujammenbaltenve Seele

| feblt thm, unb die Seele ift — wenigftens in ver Wenjchengefchichte —

vie Putter bes Oeiftes, nicht bdie geiftige Kroft die Wutter der Seele.
Beweifen dies alfe Bilferftimme, die von einem frembrevenven, ihnen an
Bilbung gleichem Bolf in fid) aufgenommen wurben, fo geugen dafiir vor
affem die Glfafer undb Lothringer feit ihrer Stelfung unter franzbfijche
Devridajt, fo begreiflich e8 enbdlich auch ijt, vaf diefelben eimer jur Beit

| ber bochjten elbjterniedrigung bed deutichen Reiches ausgefithrien Gin-

Marienparochie: Den 26. Auguft des Handarbeiters Goge |

Wittwe, 59 I. 5 M. Gehivnfdhlag. — Den 29. der Papiermadher
Pehne, 48 3. 10 M. torperliche Berlepung.

verleibung in ben framgbfijden Staat Feinen jonderlichen Wiberftand ent-
gegenfesten.  Der Berfaffer des dlteften, {hon ing Sahr 868, ein Halbes
Sabrhundert nach Karls ves Grofien Tod, fallenden Hodhdeutichen Gedichts,
einer Gvangelienhavmonie, der Midndh Otfried, wav ein Glfifer ober
lebte minbejtens jedenfall8 in bem DBenedictinertlofter zu Weifenburg.
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Gbenfo war Retmar ber Alte, nach Walther von ber Bogelieide ber
trefffichite unfever alten Liedertidhter, geftorben um 1220, ein Gljaper,
fali8 pas von Gottfried von Strafburg ald Reimm’s Heimatéort
angegebene Pagenau bdie im Elfaf gelegene Stabt undb nidt etwa, wasd
fehr unwafhrideinlich, vas Dorf Hagenau bei Conftany am Bovenjee ijt.
Bon ermifhntem Gottfried von Stragburg aber ritfhrt bas herrliche, wenn
aud) von den fittlichen Abwegen feiner Reit ftavct beeinflufte Epos 2 Zris
ftan und Sfolt”, gedichtet etwa um 1210, Ger. Der Dominicaner, Neets
fter Heinvich Gfhart, gejt. um 1328, hinjichtlich beffen gefagt werden
varf: wenige Sterbliche feien tiefer a8 er in das Wefen, dad fiir Millio=
nen ein blofer Name ift, ndmlich in die Gottheit und beren BVerhiltnif
sum Menjdhengeift eingebrungen, und weldher daher mit Redht al8 Crys
pater ber beutjchen Speculation bezeichnet worden ijt, wav gleihfalls ein
Strafiburger. Ghenjo der 1326 mit bev Aufficht itber die deutjchen Do=
minicaner betraute Meifter Nifolaus, wie Ethart ein Myftifer, jedbod)
pon minder fpeculativer Richtung, Gleichermweife endlich der Dominica-
ner Satob Tauler, ber berithmtefte von Clhart's Schitlern, geb.
1294, bveffen ing Neubveutjhe iibevtvagene Predigten befanntlich noch
Beute fehv eifrig gelefen werden. — Aud) unter dem dltejten peutfch
jchreibenden Diftorifern aihlten jwei Eljifer mit, Friedrid) (Titiche)
Glofener von Strafburg, gejt. 1384, und Jafob Twinger von
Rbnigshofen (geboven zu Strafburg 1346, gejtorben 1420), aus
peffenn Chronit die am Gingang unferes Auffaes ftehenden Worte gejo-
gen find. IMit ungemeinem Beifall von ber ganzen peutfchen Nation
aufgenommen, und bald iné Lateinifche, Franydfijche, Cnglijche, Nieder=
veutjche und Holldnvijche fberfest, wurbe dad humorijtijche Gedicht ,das
Navrenfdhifi* von dem Strafburger Sebajtian Brandt, geb. 1458,
geft. 1521. Jhm ahmte ein anberer Strafiburger nach, ThHhomas
Murner, geb. 1475, inder , Navrenbefchivdrung” und der ,Sdelmengunft.”
Sohann Geiler von RKaifersberg war jufillig in Sdaffhaufen 1445
geboven, aber von elfdfifcher Abtunft, im Gljaf erzogen, und nachbem
er ben mweitaus grdften Theil feines Lebens Ddafelbjt sugebracht, als
Oeiftlicher an der Strafburger Domtivdhe 1510 geftorben, madyte fich
befonbers durdh feine Predigten iiber Brandt’s Navrenjdhiff befannt, bie
iibrigens dem Snfalte nad) hdchft evnft gemeint waren, und bev Jefors
mation entfchieben voravbeiteten. Taf diefelben in lateinijcher Sprache
gehalten wurben, fann und felbftoerftindlidy nicht abhalten ben Verfaffer
unter ben BVertvetern des deutichen Geiftes mit angufirfhren, denn auf bie
Thatfraft ves letern, nicdyt auf bag Jdiom, beffen ex fih bebiente,
fommt ¢8 BHier an. Deutjdh itberfetste biefe Predigten 1520 der Strafs
burger Barfiifer Jafob Pauli, bev wei Jafhre fpiter aud) eine bev
bejten Schinfefammiungen jemer Beit unter vem Zitel Sbimpf und
Grnjt” verfafte. Auch Joh. Fifdart, 1520 big 1590, der Berfaffer
ber ,affenteuerlichen Gejchichtstlitterung,” d. §. einer freten Bearbeitung
per ®argantua des Franofen Nabelaid, und einer Menge anberer derb
fomifcher Schriften, foll in Strafburg, nady andern in Waing, geboren
fein, @nblich 1603, vier Jahriehnte vor ber Abtretung an Franfreic,
wixbe Safob Balbe ju Enfisheim geboren, unbedingt der grifte elfi-
fifdhe Oichter neben Gottfried von Strafibuvg, obwohl aud) er iieber
[ateinifc) {chrieb.

Neben diefen mit Namen ju nennenden Beugen fiiv dad beutfche
Glement hatte aber im Glfaf audh) das nicht auf bejtimmte Berfaffer juz
viifufiifrende deutiche BolEslied die lieblichjten Blitthen getrieben. Wir
nennen barunter blof das Lied vom jungen Grafen (,3h ftey auf
einem Gohen Berg’, feh 'nunter in's tiefe Thal”), dad von Goethe mit
nue gany gevinger Berdnderung unter feine Qiever aufgenommene , R 8-
lein auf ber Heidben”, und enbdlid) das Qied vom eiferfithtigen
fnaben (C8 ftehen drei Stern’ am Himmel :0.*) — ®efiinge die bid
auf den Geutigen Tag aus dem Wunbde bdes peutfchen Volts erflingen und
jeinem innerften emiit entnommen findb. Wie verhilt fich die geiftige
Schbpfungstraft des franydfijh gewordenen Gljafes 3u diefem NReichthum
bes deutfchen? @8 hat fehr verdienftoolle Altevthume= unbd Urtunbenfor-
joher wie ShBpflin und Jevemiad Oberlin, treffliche Philologen wie
Brunt und Schweighdufer, liebliche Dichter wie ben tren am bent»
fhen Gfement Bingenven L. A Stdber pervorgebracht. Vian fieht, bie
geiftige Anlage an fidy ift feinediwegd verminbert. Aber Hat fie trof ifhrer
ungefdhmilexten Begabung hingereicht auch nuv eine eingige bebeutende
fitevarifhe ®rdfe hervovsurufen? Nod) am eheften, obwohl feine€wegd
vollfommen, nibert fidh diefer Stufe der 1736 in Colmar geborne Pfef=
fel, ber in feinen Fomangen und poetijchen Gryihlungen, wie 3. B. in

ber alfbefannten ,Tabatépfeife”, bem echten Bolfdlied oft fehr nabhe Lommt.
Aber man fithlt ihm, trog ber angebormen Hellfeit feines Gemiiths, bdas
Dinausfehnen aus dven gallijhen Feffeln in feinen Heinen, bald mehr
{cherzhaft, baldb mehr evnft und fajt fHagend gehaltenen Jmprovifationen
beutlich an, ivie 3 B. in folgender auf Robeépierre:

Der licbe Gott tiirf wieber jein,
Befahl ver Schad) der Franten,
Und flugs lief duvd) ywet Engelein,
Sid) jener fdhdn bevanten.

Ober, a8 ber erfte Napoleon, tug und grofjinnig, dem elfifijden Sin=
ger einen Bejuch gemadyt:

Sn meiner Hiitte fuchit du mich

it einer Wohlthat? Dad macdht Freubde;
Sie ift nidyt Lhn ver Schmeidpelei:

Das, Cifar, efhrt und alle beide.

Behaupten die Clfafer ihr frampdjijhes Baterland erfete ihrem ®emiit
bad beutfche, und glauben gav viele derfelben bdied vielleicht in vollem
Grnite, fo erlauben wiv ung fie auf eine eingige Thatfache aufmerfjam 3u
machen. Selbft die micptigite Aeuferung ded frangdfijchen Oeiftes, bdie
anfangd aud) auferhalb Franfreihd von balb Guropa mit Bujauchzen
aufgenommen wurbe, die Revolution von 1789, bat fie im Gljaf, wo {ie
boch fo gewaltig gesiinvet al8 irgendwo in Franfreid), nur ein eingiges,
wabrhaft grofartiges Gebicht, eine wahrbaft geniale Bolterede, eine be=
geifterte gefchichtliche Darftellung Bervorgerufen? Unfered Wiffens nicht.
Weit eher in dem von Franfreich unabhingigen Deutjdhland, weil die, welche
jene Staatdumivilung hier feievten, den @retgniffen fernmer jtanden, und
baber mit freierem, eigenevem ®eifte verfafren founten alé bie, welden
jebe Regung durd) die Auffaffung von Parié gleichjam jum vovaus juredhts
gefchnitten zutam. @in méchtiges Lied und von pemfe(ben Wann eine
ebenfo madptig vie erzen anfftiivmende Welodie in Beyug auf die Revos
[ution ift allerbingd in Strafburg, und jwar auf Aufforverung eined
Deutfchen, des Maive Dietrich, verfaft worben, aber ber Verfaffer felbit
war ein Frangofe, Rouget de Lisle, und fein Lied die Marjeillaife. Nue
nach einer Ridytung su wedte jene gewaltige Aufrequng der ®emiither der
jdhBpferijchen Gentus audy im Eljaf: fie gab ihm feine triegevijchen Helben.
Rleber, Rapyp, Ortener, Dentel, Maridall Lefebore (tvof dem frans
3dftfchen Namen Sofn eines Wirllers in Ruffacy) erhielten durch die Revolu=
tion ifren eigentlichen Beruf, einen tvaurigen, wenn man fo will, benn
bag Peldenthum, bad in einer fremben Spradje gefeiert wird, mwifhrend
bie eigene dagu {chweigt oder untevjodht wird, ift ein fchmerzliches.
(Shw. M.)

BVaterldndifcher Frauenverein,

Yufer ven ung gur BVerwendbung fitr im Telbe verunbete Krieger
sugegangenen Sachen, beven fpecielles Perzeichnif im Depot eingufehen ift,
Gaben wiv big 25. b. IMNt8. fernermweit an ®eld evhalten:

purd) Fr. Pajtor Hoffmann: Ungen. 5 %, Fr. Genexal b. Bergt
5 %, Mad. Drechéler 1 A, Mab. Reif 1 R, Mab. Wurm 1 F, Dr.
Snipector Rlog 1 &, Fv. Berg - Nth. Mehner 1 F, Hr. Nittrig 2 %,
Dr. Wagner 5 F, Nad. . 4 B ey 2

purch Frau Pajior Soph. Sei ex: el Naumann 2 F, & D. 10 %,
Ungen. 5 %=, Fr. Diac. Boigt 2 %, $r. Pajt. Kraemer lﬁ%ﬁ.:

burd) Fr. Ober - Conjijtovial - Nth. Tholud: Ungen 1 F;

purd) Fr. Prof. Kuobland: Tl R. 2 T,

purey Fr. Dr. Warvie Geift: Herr Lehmann 3 %

burdy Fr. Aug. Kiging: Hr. Bergmeijter Heder 1 F 15 %, Hr.
Secvet. Koehne 1 F, Hr. Steuer - Aufj. Sanger lavz#;r., F- €. 9 T

purch) Fr. Aebtiffin v. Pagen: v. M v ©. 3 ey : |

purdh) Fr. Rathin Benemann: Ungen. (auf eimer Rindtaufe gejam=
melt) 11 & 10 %r;

turd) Hro. Stadtrath a. D.
Horn 3 K, Hr. Keeder 3 %, Hr. Mot 1 F, . 5

purd) Fr. Oberbiirgermeifter b, Bof: Fr. L Prefler 100 %1 .
Richter 2 H, Ungen. 2 K, aud ber Sparbiihfe von gwet Il Madbdyen
1 %, Fr. Raff 5 &, Br. Martendorff 3 K, Tr. Div. Biittner 5 ﬂz'
2h. 5. 5 %, €. ©. u € Gidler 3 R, G. Gidler 2 B, M. H. 2 %;,’

Niemepher: Wive. H. in B. 5 T, Pr.
A I 10 By
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Oberfdriter Knoop (2. @amm[ung) 3 F, Fr. v. Reide 25 %’,, Br. v,
Dorde 25 F, Crlis aus Abfillen im Nihoerein 2 H 23 % 4

Aus ben Sammeljtellen: durd) Hrn. Robert Meiiller 25 K, burd)
Hrn. P. Mulertt 10 H 10 B, durd) Hrn. Pintus 3 H, durd) Hun.
Oebr. Strdhmer 7 F.

LWieberholen wir tro der empfangenen RLiebedgaben bdie Bitte, im
Geben und Avbeiten fiir unfere Bwede nicht zu ermiiven, fo verpflichtet
und dagu ber Umijtand, daf von Woche zu Wodhe fich die Bahl der BVer-
wunbeten fteigert, vielfad)y Gefuche um fchleunige Hiilfe uné zugehen, und
baB gewify jeber Patriot e8 fiir eine feilige Pflicht halten wird, vorzugé=

brudt ift, fo biivjte bajfelbe auf mdglichite Bollftandigleit Anfprud) madhen.

Der Preid bes 8 Bogen ftarfen DHefted betrdgt 2, Sgr. und wird der

Reinertrag patriotifden Hiilfévereinen jugewenbdet werben.
(et.-%.)

Courdbericht ded Bankoereind von Kulifd, Kaempf & Co.

Halle, den 3. \,tptem[\u 1870.

weife fiiv die ju jovgem, bdie filv und ihr Yeben und ihre Gefundheit ein- I ph@ *
gefetst unb in Folge bed8 RKampfesd fiir unfere hochjten Giiter jett;t frant I \itfktct ‘ o e O 3 L
und fdhwer vermunbdet tarnieberliegen und auf unfeve fdhleunige Hiilfe zu Dalleidje 5%, Stadts Dbhgammu (Gas) pGt. | B £ e W
redynen gewify beredhtigt finb. Der Vorjtand, bo. 41y 9 de 1867 pCt. | 4% - | -
49/, ‘Byanbbnefeb Landf d;atb Prov. Sadyfen | pEt. 4 84 —_ | -
utamms}Ictteu b. Neuen Actien-Buder-Raffin, | pCt. 4 — - | -
StammsPriorit. bo. bo. pSt. | 5 — —_ ‘[ —_
— Berlin, 2. September. Bon ber in ver ,befonderen Beis gi‘;‘;ﬂﬁiﬁ:‘;‘; ngf; 3?;‘%?&2;‘ %1‘{‘”7 iyt B g i ) <
lage” bes8 RKonigl. Preufifhen Staats- Anzeigers” vom 24 Auguft (Nr. Brauntohlenverw. (Divid. 2. 1868, 9) pGt. | feo. — 89 Al 2
35) angefiindigten ,Sammlung ber deutfden Kriegs- und | Stamm-Priovititen bo. bo. pet. | 5 e Bee , T
Boltsliever bes Jahres 1870, Bheransgegeben von €. Wadyss | StammedActiend. m"d’lﬂ‘n%e‘f‘mf Act.s 8@6‘}) |
mann, ift jo eben bag I $Heft in dem Verlage von Liebheit u. Thiefen | qpopsrever Gemertichafts - yfnf;::ﬁ? o %@uz) Pbabaie LnTiopnG | ©
I)m]e[ﬁ]t erfchienen. Die Anorbnung der Lieder ift, wie der Herausgeber | 41/, o Oklig. v. Mansfelder @emernd;?{it | pGt. ' 41| — — , —_
in ber Vovrete bemert, in bunter M annichfaltigheit beabfichtigt, nm ven alle’ fdhe Bantvereins-Actien Div. 1869 8% | pCt. | 4 | 116 - | =
Lefer nicht mit vielen Ledern iiber ein und diefelbe Sache ju ermiiven. F o [ ;
Bei ver Wehraahl der Liever ift dev BVerfaffer, Ort und Reit ver Ent- ‘gfgé“ggtﬁ“*““"“ AR o) v Sl E 8 o
ftehung, die Reitung, in ber e8 uerft gedruct erfchien, fowie die Wielodie ) i d el “ :
angegeben. Da nur ta8 nad)y Jnhalt ober Fovm villig Unbraudybave
aud bev biefem Werfe ju Grvunde [liegenven Sammlung nidht mit abge- Bebactenr: Budhindler Barthel (Grofe Steinfirage Rr. 10).
Befanntmadungen
WMontag den 5. September ¢, Peime |dev Priclufion fpiteftens im Berfteigerungs-Ter:| ERpeaalp =V onumente

Situng der Stadtverordneten. | mitte angumelben.

Halle a/S., den 23. Auguft 1870.

in Marmor u. Saudjtein ftehen jur Auswah!

Der BVorjteher der Ctathcrmbneten.“

Glockner.

Nothiwendiger Werfauf.

Jm Wege der nothwendigen Subhajtation foll
nachjtefiendes, dem RKuticher Friedvidh) Wilhelm
Witidhing 3u Otebichenitein gehdrige, im bdafigen
Hppothetenbudhe Band VI Nr. 233 eingetragene
Grunbitiic:

,&ine Paryelle ved Planftiidd Nr. 203 von |

143/, O Ruthen”
mit den auf ter Paryelle evvichteten Baulichfeiten,
beren jdfhrlicher Nupungdwerth auf 20 F ver-
anfcdhlagt ift, am

28, October ». J8. BVormittagd 10 Hhr
an Hiefiger Gevichtsjtelle, Simmer Nr. 15, durdy
ben unterzeichneten Subhaftationsrichter verftei-
gert und am

2. Rovember b, J8. BVormittagd 11 Nhy
ebenbajelbft bas Urtheil iiber den Bufchlag ver-
Fitnbet twerben.

Der Augpug aud ber Gebiubdejteer = Rolle,
fowie ber Hypothefenchein fonmen in unferm Bu-
veau Bimmer Nr. 25 eingefehen werben.

Alle Diejenigen, welde Cigenthum ober anbers
weite, jur Wirtjamleit gegen Dritte der Eintra-
gung in bas Hihpothefenbuch bebitrfenve, aber nidht
eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werben aufgefordert, bdiefelben jur Vevmeidung

| gefertigt,

Konigliches Kreisgervicht, 1. Ubth.
Der Subbhajtations = Richter.
(ge3) Dr. Golberg.

Nadh) der Compojition des Kgl. Geh. a;)nf
rathed und Projejjors der Medicin Dr. Haviep
haben fji) bdie Stolivercl|den
Bruyt: Bonbons feit 30 Jahren Heilend
und evleidternd bei Hujten, Heijerteit, Luijt-
tbfrenz, Qehlfopi- uud dyronijden Yumgen-
catavehen  Dewdhrt,  Diejelben jiud in allen
Stadten und Orten Faujlich.

Nhren=Ansverfanf,

Der Mhrenz Ausverfanf danert nod) jort
Sdymeerjtrage 10,
Dalle, den 12. Augujt 1870.

Befte Wettiner vtcmfnf)[cu billigjt | bEl
“(uqmt Manie in Halle o/S

3 bermicthen
und gum 1. October Degiehbar in ber Nihe bes
Marttes ein Gejchaftélocal und Ladben mit ober
ohne Wohnung. Ndibered in ber Grped. d. Bl

T [um 1. 3

bei HE. Worm, Deflaueritrafe 4, (Rofiplas).
Jeden BVandwurm

entfernt binmen 2 bi8 4 Stundben volljtinbdig,

fhmery= und gefabhrlod; ebenfo ficher befeitigt

audh) Bleichjudyt unb ls[cd]tctt und jwar brieflich
BVoigt, Arzt su Croppenjtedt (Preufen).
Gin .Dtabd;eu aus geachteter Familte wiinjdyt

Gtellung anf einem Oute jur Stiile der Hauss

frau. Oehalt wird nidht beanjprucht, fondern nur

gute Behanvlung. Oeehrte Devridhaften wollen
ihre Advefjen unter €. 201 Jacobsplan, Cifenach,
einfenben.

Qogis u. Koft Wartindgaffe 12,1 Tr., nahed. Bahn.
Anft. Sdylafftelle  Schmeexitrage 19, 2 L.
Gin f[emere@ Qogi8 ijt an folive Miether noch

October Marft 11 ju vermiethen.

"~ Sdlafit. mit Kot WMartingg. 17, 2 Tr. 1.
Unjt. Schlafit. Lanbwehritrafe 18, Dof 1 Tr.
offen Marft 17, 1 Tr.
Rannijche Strafe 11.

Bapfenftrafie 4

 Sdlafitelle cffen
2 anft.

~ 2 anjt. Sdlafit.
Anjt. Sdylafitellen

Gin orbentliches, gewanbtes in der BWirthjchaft
erfafrenes Mabchen wird gum 1. October gefucht
Dexjeburger Chaufjee 14, 1 Lr.

Cin anjtindiged Vidddhen fudht jobald wie mvga‘

[ih eine Stelle. ma{) Martinggajfe 12, 1 LTr.
Anft. Sdlafftellen  Lindenjtvafe 6, 2 T,

1 Henne jugelaufen gr. Klausjtrafe 35.

1 jdhwarze bpmnbmle ver(oven. Abzugeben bet
l Sdroeter, Derrenjtrafe 14.
.\;)erg[[cben Dant dem wohlBblihen Dachveders
| gewert fitr bie Unterftiiung.
Die fech3 Landiwehriveiber.




Mnterleibs=Brudleidenden

ift vie Brudjjalbe von G, Sturzenegger in

felbe Beilt felbft gan alte Vriiche in den meiften Fillen bolljtindig.

1136

Derisan, Shweiz, fehr zu empfehlen. Die-

(Gebraudysanmweifung

nebft intereffanten Beugniffen werben grati® abgegeben.) Jn Topfen zu 1 % 20 - ddht
3u begiehen fowohl beim Grfinder felbjt, al8 durch die HH.: A, Giinther jur Lowenapothete,
Serujalemerftragie 16 in Bervlin unv Wilhelm Kividhbaum, Neumarlt 19 in Leipsig.

[

Hamburg, Neuevmwall 50.

Kl a/MN., Bobjtrafe 32.
Srantfurt /M., gr. Gallusjtvafe 1.
Stuttgart, Kronpringenftrafe 1b.
Berlin, Leipzigerjtvage 46.

T
"

Haafenftein & Vogler,

dltefte und bcbeuteubfte Annoncen - Crpedition in Deutfdhland,
Oefterreich und der Sdhweis,

bejorgen Annoncen in alle biefigen, fowvie alle Beitungen bder ganmgen Grde ofhne
Beredhnung von Provijion und haben ihre Etablifjements in

Qeipsig, Markt Nr. 17, Konigdhaus,

fomwie in

©t, Gallen, obere Grabenfiraie 12.
©oeben ift erfdhienen und wirb gratid ausgegeben unjer
Jeitungs = BVevjeidhuify und Jujertions=Tavif 10. Auflage.

" [
"
"}

Bajel, Stetnenberg 29.
Breslau, Ring 52.
Biirid), Cljaflergafie 1.
Wien, neuer Warft 11.
®enf, Place du Molard 2.

e

Der Ansverfanf meiner wollenen u, [umm_
twollenen Stridgarne vauert nur nodh bis yum |
15. b. INts8. fort. Letpzigerftrage 35.

Wegen BVerlegung bded8 Gefchafts fteht gwf;e\
Ulrihsftrafe Nr. 51 ein neuer Schaufeniter- |
iBelfd)[ufs und ein Glagfhrant zum Berfauf. |

Aud) eine Partie Blumen, Sommer- und Win-
terhiite werben billigft offerirt

Gin Biindnadel- over Percuffionsgewehr, fide-
rer Sduf, verfauft G I AUrnold.

4 Stiid alte aber nod) gute Fenjter, 1 RKinbders
wagen und 3 Stitd Stithle billig zu verfaufen
f(. Marterftrafe 4.

Gin grofies Sdyiwein yu verfaufen Oberglandya 25.
Canavienvdgel 3u verfaufen Freudenplan 3.

Kindevgarten,

Um mebrfachen Wiinjchen der Eltern zu ge-
niigen, telde von unferer Anftalt zu entfernt
wohnen, haben wir uné entjdhlofien, eimen 3iveiz

ten S{mnqumtcu nahe dem Frandensplotye, |

Taubengajle /S, 3u ervidten. Die Erdffnung
veffelben finvet ftatt am Montag den 3. Octbr.
und werben Anmelbungen 3 bis 6 jahriger Kna-
ben und WMéddchen im Laufe diefes Nionats alte
Promenade Nr. 18 entgegenommen.

Marie und Emma Wollneanun,

Griindlide Privatjtunden

im Qateinijhen, Oviechifchen und Frany biijchen
ertheilt ein Randidbat dber Philologie.  Adbreffen
unter A, J. in der Grped. . BI. abugeben.

Befanntmachung.
Commiffions - Auftrige aller Avt, fowie Auf-
Perfonen nimmt ftetd wieder an. Bitte daber
geefhrte Jntereffenten mid) bet Vebarf giitigit mit
?(uftragen beehren zu wollen. Ehrenhafte Aus-
fithrung ijt fefter Grundiat.

B, Hojfmann, . Brauhausgajie 20, 1 Tr.
Gin Sdhneivermeijter ober Gefelle finbet auf
per Mafchine dbauernde Bejchaftigung; aucy Hat
er sugleich bie Reparaturen zu beforgen.
A. Tyrroff, Schmeerjtrafe 13.
Ginen Qehrling wiinfht in die Lehre zu mneh-
men die Kunjtichlofferei u. Geldjchrant-Fabrit
von 2Bilh. BVodendid,

por bem Geiftthor 18. Halle.

Arheiter, weldhe in Erbarbeit bewanbdert {ind,
finben Be{dhaftigung be
Gebr. F. u. G, Gligid.

Ginen guverliff. Pfervetnecht fucht Wejtphal,
Gin ovventlicher Lanjburide fofort gefucht
Sdmeerftrafe 24. Budhhanbdlung.

Gin orventlidhes Miadchen mit guten NAtteften

fitt Hausdarbeit und filr die Rinder wird 1. Oct.
ober frither gefucht gr. Sdlamm 11.

|

|

, 70 UR’

‘trage . Stellen » Bermittelungen fur minnlice | —

fiiv Riichen» und Hausarbeit bei gutem Lobn ge-
fudpt. Nur joldhe wollen fich melden, welche gute
Attefte befitsen Leipzigerjtrafe 18, part.
@in freundvl, anftind., in ber Wirthjdaft erf.
Mavchen, von ausdwdrts, fudt al8 Kinder- ober
Hausm. Stelle b. Fr. Hartmann, Rathhausg. 13.

Gine paffende gerdumige

I‘ Bum 1. Oct. wird ein Madden von auferh.

Wohnung in einer

| belebten ©trafie, wird jur Cinvidtung einer Re-

ftauration gejucht. Offevten unter &3. 3 40
poste restante §alle a/S. Vniebergu[egen.rvﬁk
Gin &ngt@ 25— 30 %, v, j. Qeuten gefucht.
Yor. unt. &. 4+ 1 in b, Grped. b. BL. nieverzul.
®efudht witd eine Wohnung im  Preife bis
Niheves Oeiftitrafe 11.
~ Gin ‘bam junge rubige Leute fuchen gum 1.
October eine iﬁobmmg im Preife v, 250 —32 B

N | br. unt. 8. @. in b. Grped. b. BL nieverzul.

2 Heine Quartiere, bejt. aus Stube, Kammer,

g | Riicge, im Daufe gv. Braubausdy. 19, 3. 1. Octbr.
f [3u verm.

Naheres

Dospitalplag 7, parterre.

2 fr. Qogis, jeves St. u. K., find eimeln von
ein ob. 2 anjt. Leuten 1. October zu bejiehen
Davergafie 16.

Gine Wohnung von 2 Stuben, Kammern u.

Riidhe, zum 1. Octbr. an eine fmber Familie
gu vevmiethen. Wo? Fu erf. v, b. eifith. 20.

St u. & an eing. ‘Qeute erm.  Neugaffe 1.

2 Wobnungen su vermicthen Dary 34 3u

exfragen gr. Walljtrage 29.
e lbol;r}ypg gu vermiethen  Tdpferplan 6.
1 Gt. u. K., 23 %, vermiethet Opite 33.

1 %nblfuxxg, mit ob. ofne Veobel, ift sum 1.
f*ctcbel au vermiethen Dadritgaiie 11.
Gin gut mobl. Bimmer mit ober Schlaffammer
ift an einen anjt. Herrn jepit ober October 3u
permiethen . b. Geiftthor, Reiljtvage 3, 1 Tr.
BWohn. mit od. ohne Wob. fof. su verm. Lndenijtr. 4.
Gine fl. Gtube mit Bett ju verm. u. gleich 3u
Begteben a. b. Halle 12, am Moritstivchhof.
MBI Wnbn . rubige Qage, fret I Wallftr. 2.
Dafelbft fitr 1 Perjon eine fleine Piece.
Freundl. mobl. Stube am 1. October zu be-
3iehen RKinigsftrafe 18, Seitengeb. part.

Wolkskichen:
I Wlridsitrage Nr. 15.
SGonntag: Kbfe mit Rofinenfleijdh.
Deontag: Reis mit Rinbdfleijc.
Strohhofsipitge Nr. 12
Suppe, RKalbsbraten mit Kavtoffeln
und Gurfenfalat.
Montag: Koblrabi mit Rindbfleijd).

Sonntag:

Gin dltered Maddhen, in der Kiiche und Haus-
avbeit exfahren, findet 1. Octbr. eine gute Stelle
purdh . Kohlidreiber, KRapellengafje 5.

Gin .\i)auéfned)t, mit guten Utteften verfehen,
ird filv ein feined otel bei Hobhem Lohn gefucht
burd) Fr. SKohljdhreiber.

Ginige Leute yum Drefden fofort gejucht
im ,gvitnen Hof.”

gur Hausdarbeit gefudht Tletfchergaiie 7.

i&aﬁerﬂanb bcr €aale
on ber Sdiffichlenfe 3u Trotha bet Halle

am 2. Gept. Abend8 am Unterpegel 5 8
am 3. Cept Morg. am Unterpegel 5 8

Gin orventl. Mivchen wird gum 15. Septbr. ‘1empemmr in 1911&{)6’( ) ’h’eﬂenbab

} Am 3. Sept. Worgens: Wajfer 12 Brad.

G Y

vy




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	09
	04
	4.9.1870 (No. 205)
	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite]

	Zur Geistesgeschichte des Elsaß.
	[Seite]

	Vaterländischer Frauenverein.
	Gedicht 1134

	Coursbericht des Bankvereins von Kulisch, Kaempf & Co.


	Tabelle 1135

	Bekanntmachungen.
	Tabelle 1135
	Seite 1136







